
Lech«! Patriot.

Mc»ta»n, Pa., Srptcml'rr 8.

L.'vlks Staats - Erntnimiigcii.

I o I; n N c a d,
von Philadelphia.

Für Canal-Commißioner z

William E. Fr^er,
von Favette Caunty.

»-S" Wie gewöhnlich werden Subsrribenten für
den ~Lcck>a Patriot," von nun an bis zur Wahl
angenommen, und zwar an ganz billigenBeding-
ungen.

AS'Die neuen Bekanntmachungen, welche aber
den Drucker in diesen harten Zeiten keineswegs un
«naenehm find, haben uns diese Woche eine Anzahl
Aussape verdrängt. Es wird aber Alles wieder
nachgeholt. Daher habt nur ein wenig Geduld.

VA" Wir sind dem Einsender jener Correspon>
denz von Kuhtaun herzlichen Dank schuldig, aber
es thut uns leid hier zualeich melden zu müßen,
daß wir dieselbe diese Woche wegen den vielen
neuen Bekanntmachungen unmöglich aufnehmen
konnten.

lLltninb'c».
Bor einigen Tagen ist ei» Herr Samuel

B r e i n S. wohnhast zu Lehighton, Carbon Co.,
bei der Schleuß? No. 11. in dem Lech» Canal er-

trunken. Cr war etwa 50 Jahre alt.

iL i n «5 i rclia.

Ans einer Anzeige in einer andern Spalte wird
man vernehmen, daß nächsten Dienstag das CireuS
von Xiver,» u. Dariun in dieser Stadt Vor-
stellungen geben wird. Es ist dies ein berühmtes
CirciiS und man wird vielleicht wohl thun nach
der Stadt zu kommen und die Lorstellungen mit
anzuslhcn.

Tic Antwort.

Herr C o l c von dem Easton ~
Unabhängigen

Demokrat" ist hierdurch benachiichliget, daß wir
fest überzeugt sind, daß allrS was wir in jenem
Artikel, in Bezug auf die Volks-Caunty-Ver-

fammlung, gesagt haben, die reine Wahrheit ist?
aber auch ferner, daß wir es durchaus nicht lieben,
uns mit Verrückten in einen Federkrieg einzulas-
sen. ?Daher nur diese wenige Worte.

IV'Eol. I. W. Forney. hielt lebte Wo-
che zu Tarrytown, NA-, eine Meister-Rede vor
einer großen Versammlung daselbst, in welcher die
Heuchelei des James Buchanan ganz klar zn Ta-
ge befördert worden ist, und in welcher der Col.
die Versicherung gibt, daß die Buchanan-Sclaven-
ErweiterungS Parthei bei der nächsten Wahl In
Pennsylvanien w.ottv Stimmen geboten werden
würde.

Telegrapl, Feste.
In Philadelphia und Neuyvrk fanden am letz-

ten Mittwoch die vorher veranstalteten Festlichkei-
ten, bezüglich auf die glückliche Legung des atlan-
tischen Telegraphen statt, und die Feierlichkeiten be-
standen in dem Abfeuern von Kanonen; Läuten
der Glocken ; in Prozeßionen, woran das Militär,
die Gesellschaften, Beamten und die Bürger im
Allgemeinen Antheil nahmen z in Reden und Ge-
l'eten; in Illuminationen und Feuerwerken» u. s.
w.?ln beiden Städten sollen ungeheure Men-

schen Maßen gegenwärtig gewesen und Antheil an
den F.ierlichkeitttt genommen haben. Keine Ru-
hestörungen haben sich eingestellt und die Festlich-
keiten werden ohne Zweifel daselbst lange in Erin-
nerung bleiben.

Dan iLlndte-Fcst.
Am letzten Donnerstage fand das schon seit eini-

gen Wochen her so viel besprochene Erndte-Fest in
unserer Nachbarstadt Bethlehem statt, und es nah-
men M sehr schön auesehende und in den Waffen
gut geübte freiwillige Compagnien und 6 herrliche
Braßbanden Antheil an der Prozeßion. Es hat!.'
sich auch eine ungewöhnliche große Anzahl Zu-
schauer eingefunden. Die Prvzeßion sah wahr-
lich sehr schön aus und die Committec muß gute
Anstalten getroffen gehabt haben, denn die Linie
wurde ohne viel Zögern formirt, und wir wurden
somit wieder darauf aufmerksam gemacht, das
? was in Bethlehem unternommen, recht gethan
wird."?Als die Reden gehalten wurden hatten
wir uns bereits entfernt, und folglich haben wir
von denselben nichts zu sagen. Es hat sich, so weit
wir wißen, während dem Tage auch nicht das ge-
ringste Unglück eingestellt und Alles ist, so sind
wir versicheit, gerade nach Wunsch abgelanfcn.

(Auf Ersuchen eingerückt.)
<l>st-pe n ns> lva»ischt Siegelbü l> 11.

Die Preße von Allentaun und Easton hat ein
Gerücht in Umlauf gesetzt, daß die Beamten der

Ost-Pennsylvanischen und Auburn und Allentaun
Riegelbahnen die Zweckmäßigkeit und Wichtigkeit
in Berathung hätten, die beiden Linien gedachter
Bahn zu vereinigen. Wir sind authorisirt zu
melden, daß knne solche Idee bei den Beamten
der Linie, in welcher Reading am tiefsten intereßirt
tst, herrscht und wirklich das Gerücht ist z» lacher-
lich um auch nur einen Augenblick Ausmeiksamkeit
aus sich zu ziehen, indem keine Compagnie vsn
scharfsichtigen und verständigen Männer, anch nur

werden kann.?(Reading tägliche Times.
»S'Durch den ?Patriot" ist kein solches Ge-

rücht verbreitet worden.

«S-?ie !7.uarantine Medäude, z» Statm Is-
land, N. ?I. sind letzte durch Bäsewictte

N?" Letzten Mittwoch, len lsten September,
haben die Freischulen in dieser <lalt ihien An-
fang genommen.

Nicht c l> r l i ch.
W!r sind aus guter O.uclle von Philadelphia

berichtet worden, daß die Beamten der Vereinig-
ten Staaten Regierung, neulich in und bei der
Navy Aard daselbst, eine sehr große Anzahl Ar-
beiter angestellt haben?wirklich so groß, daß sich
einer vor dem andern nicht ?bücken" kann, und kei-
ner zu spucken im Stande ist, außer er spuckt gegen
den andern. Wrnn etwa der l!,ser nicht einsehen
kann warum dies geschieht, so erbietc» wir uns
lies ihm hier klar zu machen. Erstens, waren in
Philadelphia eine groß'' Menge Arbeiter aus Ar-
beit, welche sich natürlich fortwährend über dir
Negierung beklagten ?wie sie auch ein volles Rechl
hallen zu thu», denn uritrr einer gute» und ehrli-

verleiten, die Zeiten hätte» sich nun schon wieder
gehcßcrt. Es ist aber nicht wahrscheinlich, daß
alle Arbeiter auf diese Weise sich Sand in die Au-
gen werfen laße», und wieder mit der Loko Foko

Staatrn Schatzkammer, ist aber auch dle ! T o m
F I o r c n c e soll dadurch wieder auf eine betrü-
gerische Weise in den Eongreß gewählt werde»,

lich in der letzten Sitzung jenes Körpers ein fester
Anhänger der !>1 Cent Buchanan Regierung, und
hat ihr gar getreulich, in all ihrem Thu» und

Treibe», bezüglich auf die Alwl'rcirung der
Sclcvcrci und die Einführung von freiem
Handel, beigestanden?und die Negicrungs-Be-

will, das Volk, so denken sie, bezahlt ja die Zeche.
Ist es aber nicht eine ewige Schande für Regie-
rungS - Beamten, sich cincS solchen Vergehens
schuldig zu machen ? Wahrlich ein jeder ehrliche
Mensch muß davor zurückschaudern. Wir si»d
aber ebenfalls versichert, daß trotz allen diesen Hin-
tergehungen und Betrügereien Florence dcnnoch
sicher geboten werden wird, wie dies auch sein soll-
te. indem er sich ganz und gar zu thätig zeigte für
die Ausbreitung der Sklaverei und schon dadurch
suchte freie Arbeit zu unterdrücken ?und dann
in Bezug auf einen Tarifs hat er vollends kund
gethan, daß er es mit Buchana» und den Lieners
der Loko Foko Parthei dahin zu bringen wünscht,
daß wir wirklich freien Handel bekommen, und die
Arbeiter dann für il) CcutS des Tages arbeiten

seiner cigcncn Parthei ein, und sind entschloßen
ihre Stimmen gegen ihn zu geben, und für einen
andern, welcher wünscht die Interessen unserer Ar-
beiter denjenigen von andern königlichen Ländern
vorgezogen zu sehen. Wir möchten nun hier noch
fragen : Können die Arbeiter, denen solche unum-
stößliche Wahrheiten jede Woche vorgelegt werden
?die Arbeiter die im Schweiße ihres Angesichts

ihr tägliches Brod verdienen müßen ?fernerhin
unsere Gegner auch »och unterstützen? Nein sicher
könne» sie nicht, wenn sie nur ihre Augen zu öff-
nen willigsind, wo sie dann doch sehen in ü Ben,
daß dadurch daß sie dies lhun, sie schnurstrads sich
ihr Brod selbst aus dem Munde stimmen, und es
so zu sagen den auswärtigen Arbeitern, während
sie selbst hungern, hinwerfen. Nein, es Ist nicht
möglich daß ein Arbeiter mit unserer Gegcnpar-
thei, nämlich die SclavcncrwciterungS- und Frci-
Handcls-Parthci stimmcn kann, ohne direkt g c-
g e n sich s e l b st zu stimmcn.

lLinbruch »nd Diebstahl.
In voriger Freitag Nacht wurde das Wohn-

haus dcS Hrn. Allen Vechtel, in der W.illnuß-
straße, in Reading, erbrochen und Hrn. Bechtel's
Hosen und Westcn vom Stuhle in seinem Schlaf-
zimmer gestohlen. Die Diebe erbrachen die Hin-
tere Thüre und entkamen durch ein Frontsenstcr. ?

In dcn Säckcn der gestohlenen Kleider befand sich
eine goldene Hunting Watsch werth 8159. ein
Portmonaic, enthaltend 8159 meistens in Noten
der Farmers' und Union Bank von Reading. ein
Check von 825 auf P. Zieber, ein schweres Gold
Pencil-Case, ein Schlüssel zu Evans und Wat-
son'S Säfe« und mehrere weithvolle Papiere.?
Dies ist einer der verwegensten Diebstähle, die je
in Neading begangen wurden, und Hr. Vechtel

, bietet eine Belohnung von 5(1 Thaler für Entde-
ckung der Diebe.

lLiiic neue Mcdcrlaßung.

Eine neue Niederllißung ist in Hainmonton, N.
1., angefangen worden, die für ihre schnelle Vor-
anschreiliing irgend etwas dergleichen im Westen
übertrifft. Eine große Zahl Einwanderer sind da-
gegen nach Westen zu ziehe», in Folge der Unge-
sundheit, Entfernung und Gesellschaft, die dieses
neue Unternehmen init einnchnien. Das Land liegt
in einem angenehmen Clima und soll unter las
beste Neu-Jersey Land gehören. Neu-Jerscy, wie
man durch die Ackccbau-Statistiken der Patent Os-
sis ersehen wird, ist der erste Ackerbau-Staat der
Union, für den W?r>h seiner Produkte. Hainmon-
ton liegt Innerhalb A 9 Meile» von Philadelphia
bei Ricgclbakn und besitzt einer der besten Märkte

Wcin zu machcil. Die Zahl der Einwohner vor

einem Jahr, war nur 5 Personen; sie zählt jetzt

über 899 Seelen, hat 125 Gebäuden, I Stohrs,
2 Kirchen, Episcopal und Methodisten, Damps-
mühle, Vacksteinbrcnncrci, Marmorhof, öffcntliche
Schule, Zeitung, einige 25 Meilen von neuen

Straßen eröffnet, sechs Ouadratmeilcn sind vcr-
bcffcrt wordc», cin neuer Riegelbahnstation, und

sind überzeugt, daß dieser Platz, von seiner »iiver-

glcichlichen Zunahnie, Werlh enthalten mu

(,Si»ges.»iN.)

HerrcnDrucker -?Da es gegenwär-
tig der Gebrauch ist, daß viele Candidaten für die
verschiedenen Acnitcr recomniandirt werde», so bit
te ich gleichfalls um Erlaubniß. Hin. Joseph
Pete r, sen., von Waschington Taunschip, als
Volks-Candidat für das Coininisiisner-Aiut
bei der nächste» Octobcr-Wahl anziiempfrhle».?
Herr Peter ist einer unserer ersten Männer tiefes

wiid es sich cinsallcn laßen zu behaupten, daß er

nicht einer der beste» und sparsamsten Commißio-
nerS machen würde, de» Lecha Caunty je hatte.?
Er ist von Allen beliebt die ihn kennen, »nd falls
seiner Erwählnng winde er sicher die Interessen
des CauntyS sehr streng bewachen.

Tie ol'tt» Taunschipli.

Scheuern verbrannt.
Am vorletzten Dienstag Abend wurde die Scheu-

er des Hrn. Henry Landes, unweit Pcrkiomen

zerstört; ctw./ttl) Tonnen He?,, 109 Büschel!
Feucht >c. verbrannten. Das Vieh war glücklich-
erweise im Weidfelde. Der Verlust dcs Hrn. Lan-
des ist auf 81 Uli) geschätzt. Keine Versicherung
darauf. Das Feuer, wie wird, soll
angelegt gewesen sein.

In der folgenden Nacht brannte die Schcuerdes
Hrn. Jesse Klein, in Liinerick Taunschip, mit allem

Inhalte, cin Wagcnhaus nnd zwci Fruchlstöckc ah. !
Zivci Pferde kamen i» de» Flamme» um.

In der darauffolgenden Nachl brannte die Scheu-
er des Hrn. David, ebenfalls in Limerick Taun-
schip, mit allem Inhalt an Heu und Frucht und

Auch cin Pfcrd verbrannte.
Ueber die beide» letzten Feuer wurde uns nichts

Näheres berichtet; wir lönnen daher weder den

Tod durch UX'.sserscheu.
Buffalo, l!1. Aug. Eine zehnjährige Tochter

des Hrn. Bupton von Hamburg, Eric Cauniy,
starb am vorigen Freitag an der Wasserscheu. ?

Als vor drei oder vier Wochen das Mädchen an

den Ufern dcr Achtzehnineilen Ereek. welche durch
die Farm ihres Vaters fließt, Vinnen pflückte,
sprang el» Hund auf sie zu und biß ihr uiilerhalb
dcs Kniees i»'S Bei». Ihres Geschreis und ih-
ren Anstrengungen ungeachtet war si- nicht Im

stände, sich von dem Hunde frei z» mache» nnd
zuletzt schleppte sie denselben in die Ereek. So-
bald das Thier das Wasser berührte, ließ eS das

Mädchen IoS und letztere lief darauf »ach Hause.
Dic Wunde wurde sogleich verbunden »nd da man

nicht wußte, daß der Hund toll war, machte man

sich wenig Sorge» wegen derselben. Bis vorigen
Freitag war das Mäcchc» dem Anschcin nach ge-
sund und munter wic gewöhnlich, am genannte»
Tage wurde sie aber von furchbaren Kran pfen be-
fallen und achtundvierzig Stunden nachher erlöste
sie dcr Tod von den schrecklichen Leiden.

Aampf mit einen» Adler.
Dcr Schaiiftmlcr Murdoch, dcr auf seiner Farm

bei Lovcnland, Ohio, wohnt, wurde früh am

griff einen alte» Tdeater-Dege» und eilte in feinen
Hof, wo er bald die Ursache des Lärmens gewahr-
le. Ein riesiger Adler war nämlich emsig be-
schäsligt, ein neu geborenes Kalb zum Frühstück zu
verzehren. ?Mrndoch schwang muthig seinen Thea-
tersäbcl gegen den Näuber; der Adler ließ seinen
Raub falle», aber nicht um zu entfliehen, sondern
um eine» Angriff auf dcn Schauspiclcr zu machen
dcr nun eili/dcn Rückzug antrat. Hierauf setzte
das Raubthicr ganz unbekümincrt sein Frühstück

eine Kugel durch die Brust jagte, die ihn zu Bo-
den brachte. ?Der e>legte Raubvogel mißt sechs
Zuß und zwci Zollvon jW.zclsvitze z» Flügclspitze.

Todt'icheo Ilnglüet.
Die Neading Times von gestern vor 3 Tagen

sagt: Am Samstag Morgen gingen zwei Buben,
in! Alter von etwa 15 oder 16 I>h>en, i» die
Nähe des Aem.tthaufeS auf eine Jagdercurston.-
Als einer dcr Bube», Namens McGuire, Sohn
der Zollein»ehmerin ander Lancastee Biücke, nach
einer» Raben zielte und einem Ä.iuinzwcig als
Auflage benutzte, seine Flinte rutschte von dem
Zweige und beim Versuche diesclbc wieder in die

fachend, daß er am nämlichen Abcnd zwifchcn (i

und 7 Uhr daran starb.
Sei langsam zum Zorn.

~Cin Geduldigcr ist besser, den» ei» Starker;
und der seines Mulhes Herr ist, besser den» dcr
Städte gcwinnt." Es fehlt nicht an Gelegen
heilen, die uns täglich aufstoße» und die geeignet
sind, die Ruhe unseres Gemüths zu stören; der
weise Mensch aber wird sich imnier bestreben, seine

Wiederwärtigkeiten anck nur dle filedliche Ober-
fläche derselben beunruhigen. Diese Nuhe kann
ein Jeder erlangen, und sie ist der größten An-
strengung würdig, um sie zu erhalten. Selbst dcr

lcidcnschasllichstc Mcnsch brauch nicht zu verzagen,
wenn er nur die Beherrschung seincs Gemüths zum

machen will

Dic Gegner der Su.hanan Zvegieruiig.
hielten am vor einigen Wochen ihre Caunty Ver-
sammlung im Courlhause zu Reading, organisirtcn
sich durch Ernennung von John F. Lindcrnian,

dcr ?Volks Staats Eonvcntion" unterstützend.?
Alle Gegner dcr Buchanan Freihandels -Parthei
in jenem Caunty, haben sich fest vereiirigt in dcr

U»terslr!?»ng der Volks-Candidaten. Hingegen
liegen sich Vie Freihändler ganz derb i» den Haa-
ren.

Verhaftung von 25ra?vliiftcrn.
Jesse Ward »nd Mreenbury Bausley, von Bal-

timore Caunly, Maryland, und John Combs.
von Aork Caunty. (sagt der Aork Republican)
wurden vorletzte Woche verhaftet und in Erman-
gelung von Bürgschasl in las Gefängniß jenes
CaunlyS eingesetzt, auf die Anklage, die Scheuer
des Herrn Joel Mtzel, in Hopewcll Taunschip, vor
einigen Wochen in Brand gesteckt z» haben, wo-

durch das Gebäude sammt seinen, Inhalt zerstört
wurde. CombS, heißt es, machte die Anklage in-
dem er vorgiebt, gegen sein.'» Willen überredet wor-

den zu sein dic übrigen bei der Begehung der ver-
brecherischen That zu begleiten.

Tod dnrcli Hirschkorngcist.
I', Gcorgetau», Ky,, kam vor cinigcn Tagen

Tommy, der jüngste «ohn des achtb. Älvin Du-
vall, auf folg'Nvc cigcnthümliche Weife um's Leben.
Ein kleines Negermädchen holte in der Abwesenheit
der Eltern des Knabcn eine Phiole mit Hirschhorn-
geilt und hielt es spielend den Kindern unter dic
Nase. Toininy. der auf lem Rücken lag, bekam,
als das Negermädchen ihm das Fläschche» unter z
die Nase hielt, einige Tropsen in Mund und Nase,
worauf er linn.'n dreißig Stunden unter heftige»
Schmerzen sein Leben aushauchte.

V-zL'Zin W echsclblatt aus Ohl, meldet.!
daß die Fra» eines wohlbekannten Bürgers in
Zanesvllle von fünf lebentige» Kittdern entbunden?
woiden sei. Den crstcn Tag gcbar sie zwci, drci!
Tage darauf noch zwei und am vierten Tage
fünfte. Die Aerzte behaupte», daß »och ein sechs-!
lcs unterwegs sei. Klingt fabelhast. >

Noch cinc Prüfung von F.-.wkca'
Dampf-^siug.

Am Donnerstag vor acht Tagen, (sagt dcrLan-
castcr "Evcning Expreß") machte Herr Fawkes
abermals eine Prüfung seines neuen Lokomotive-
Dampf - Pflugs in einem zähen Wiesen - Nasen,
ohnweit den, Stallchen Christians, weiche
wenn möglich, noch befriedigender ausfiel, als ir-
gend eine seiner siühcrcn Prüfungen. So viel
man weis«, ist dieser Rasen früher noch nie gebro-
chen woiden, aber da« Eisenroß durchschnitt den-
selben init vcrhäilnißuiäfiigcr Leichtigkeit, zog s.chs
Furche», schnitt sechs Fuß und sechs Zoll in Breite
und sechs Zoll lief. Die Danipsmaschiiic arbei-
tete mit einem Druck von blos scchszig Pfund
Dampf auf den Ouadratzoll, welches ungefehr
die Hälfte des Drucks ist, welcher bei früherem
Pflügen in weichem Haferstoppeln - Land mit der
nämlichen Anzahl von Pflügen bcnutzt wurde. ?

Die Pflüge arbeiteten vortrefflich, wendeten den

Nasen eben »nd gleichförmig auf. so daß es durch
irgend ein anderes Verfahren nicht übertioffen wer-
den konnte.

Dieses Experiment muß die Frage hinsichtlich
des Verdienstes dieses Pflugs in der Meinung der-
jenigen völlig entscheiden, welche bei seiner früheren
Prüfung feine Fähigkeit bezweifelten in steifen.
Rase» zu pflügen, Indem es nun klar dargethan
worden ist, daß er leichter arbeitet und in jeder

! Hinsicht mehr regelmäßig läuft, als in Stoppel-
boden. Diejenigen ebenfalls, welche den Erfolg
der Maschine in Nasenboden w gen Mangel an
Dampfkraft bezweifelte». sind »un überzeigl, daß
sogar diese Versuchs - Maschine mehr Dampfkraft
führt, als für gewöhnliche Zwecke erforderlich ist.

Wie man vernimmt, hat Herr Fawkes die Ein-
ladung der Philadelphia Ackerbau-Gesellschaft an-

l genommen, eine Ausstellung seines Dampfpflugs
z in West Philadelphia zn geben, und daß er ge-
! denkt, um ungefehr dm Listen September sich da»
> selbst einzufinden. Die Staats-Ackerbau - Aus-
> stellung von Illinois hat eine Peemie von ?s,(>(>!>
! ausgesetzt für die beste Dampfmaschine, die zum
! Pflüge» und zu andern Zwrcken geeignet ist» so
! daß Herr Fawkes sich bewöge» finde» mag als ein
Bewerber für die obige Pemic aufiutrctc» und
die Zeit der Ausstellung zu Philadelphia zu ver-
ändern. Ein Corrcspondcnt des "Erpreß" schreibt
von Ohio, daß gegenwärtig in der Werkstätie der
Land - Lokomotive - Compagnie zu Dayto» eine

> aber eine schwere Maschine, die ungefehr fünfzehn
Tonnen wiegt, und es herrscht die Meinung, daß
sie wegen ihrem großen Gewicht auf den Prairies
i» de» Schlamm sinken wird, wenn der Bode» nicht
sehr hart ist. Es ist daher eine Aussicht, daß es
Herrn FawkeS gelingen könnte mit seinem Damvf-

! pflüg den hübschen Preis von Ss.ol>«> bei der Zl-
linviS Ackerbau-Ausstellung davon zn tragen.

(Volkssdr.
Schrcelliciicr Nloid.

.

Der "National Demokrat" berichtet von Chi-
cago. daß dort am Samstag Vormittag, den Listen
August, ein Mann Nameus Nehasyc, seinersjähr-
igen lochler mit einer scharfen Art den Schäle!
gespalten habe. I» der vorhergehenden N.ichl
war ihm sein jüngstes l! jähriges Töchlcrchen ge-
storben, und Nehasye mar mit einem ander» Haus-
bewohner beschäftigt cinc» Sarg für dasselbe her-
zurichten. Eben hatte er noch ein Brett dazu ge-

> messen, als er die Treppe in das obere Zimmer
hinaufstieg, wo die Leiche des Kindes lag und in

! welchem auch seine Frau und fünfjährige Tochter
! sich befanden. Eine Minute darauf Körle der uii-

! teil am Sarge beschäftigte Peter Hausbrecht ein
schreckliches der Frau, und als er

5 hastet wurde
Nehasyc ist Böhmen, etwa Jahre alt

j Jahre mit ihr» verherirathet, hätte» sie nie Streit
gehabt. Ihr Maiin habe sich vergeblich bemüht
Arbeit zu bekomme», und sei desKalb in der letzten

nur nochBs2 in Gold, und vor einigen Tagen,
! als Nehasye ganz niuthlos gewesen, habe er schon
! geäußert, er werde noch die Kinder tödte» und sich
ertränken müssen ?dann sei alles vorbei.

Licbcol'crvcifc gcgcn
Diese können auf mehrfache Weise an den Tag

l eine oder die andere Weise ein Weg zeigen diese
Liebe zu erweisen. Ein Amtsbrudcr in Bcdford

schreib^

auf cinc halbe Stunde zuzustellen ?was denn auch
geschahe. Und siehe da! sie brachten das alte
Fuhrwerk nicht wieder zurück! Aber an dessen!
Statt ein neues und sehr schönes. Und da« Pferd ?

UN» Ausfahren mit meiner kleinen Familie versorgt
i bin."

Das söhne euch Gott, ihr christlichen Brüder.
! Ein treuer Diener Gottes ist ein großer Segen für
ein Volk, und es sollte ihm bei feinen vielen Mü-

! hen auch einen Beweis der anerkennenden Liebe
I geben, damit sie ihr ~Amt mit Freuden thun."

(Res. Kirchz.
Schwerer Verlust.

Hr. Michael Bctz, ein Viehtreiber, verlor am
vorlebten Dienstag Abend auf dem Wege zwischen

4»l»> in Bunlnoten, meisten»'Noten auf die Bank
von Libanon. Herr Bctz bietet dem ehrlichen
Finden eine Belohnung von 85it.

«S?»Z?er seine Augen mit einem ausgezeichne-
ten Glase verbessern und mit der ursprünglichen
Kraft bis auf die späteste Jahre bewahrt haben
will versäume ja nicht, bei Herrn Franklin, dem
Optikus, der seine Office hier eine kurze Zeit of-
fen hält, vorzusprechen?wo Jedem die vollste
Zufriedenheit gesichert ist.

wird berechnet daß das Prcdigtamtdie
Bevölkerung der Ver. Staaten jährlich K Mil-
lion Thaler kostet, die Verbrecher 19 Millionen,
Taback 40 Millionen und Dramin IUI) Millionen.

Ecbriniilipvoltcr Nlord.
Ein geheininißvollcr Mord geschah vor Kurzem

in Ottawa, Illinois. Ein junger Mann von
22 Jahren, früher Plästcrer seines Handwerk?,!
zuletzt reisender Agcnt einer Firma in Ehicago,!
kam am ,'j> stcn Juli in Ottawa an und kehrte bei!
selnem Vetter Matson, t»i westlichen Theile der
Stadt ein. Am Montag darauf erzählte er eini-
ge» Freunden, daß er auf dcr Reife von einem
Mitreisenden ein Stück Land in lowa gekauft ha-
be. Abends äußerte Taylor, ldieS ist der Name
des jungen Mannes,) daß ihm das Aussehen des
ManmS gar nicht gefalle» habc; er habe ihn ver-

schiedene Male an verschiedenen Orlen gelroffen,
und befürchte, dcr Fremde führe nichts Gutes ge-
gen ihn im Schilde. Seine Freunde riethe» ihm,
sich mit Wassel, vor,»sehen. Elwa um ll> Uhr
Ab'NdS verließ er Malson'S Haus, um mit dem
Nachtzuge nach Ehicago zu reisen. Nachts um

l l Uhr kam er. in Mitchell'» Gewehrfabrik und

ließ sich dic Ladung aus seinem Pistole ziehen, und
indem er cs von neuem lud, bemerkte er, daß der
Fremde ihn überall hin verfolge, und daß er ihn
niedeischicßcn werde, wrnn er ihm wieder in den
Weg komme. Von der Gewehrfabrik ging Tay-
lor nach den, Gcigcr-Haufe, kaufte sich cinc Ci-
garre und vcrwcilte sich eine Zeitlang. Er er-
fuchle dann de» Omnibustreiber. ihm feinen Rei-
fesack nach dem Eisenbahn-Depot zu hringen, in-
dem er sich zu Fußc dahin auf dcn Wcg macht?.-
Dcr Omnihus fuhr nach dem Depot! Taylor
war jedoch nicht do-t zu finden ; der Treiber brach-
te deßhalb Taylor's Reiscsack wieter mit nachdem
Geiger-Hause zurück. Als der Omnibus über dic
Canal-Biücke fuhr, sah der Trribcr eine» Mann
anf dem Fußwege liegen, den er für betrunken

keine Spur.

lLinc Lckro für Frcikändlcr.
Der folgende Artikel aus einer wesllichcn Zci-

tung liefert eine schöne Illustration übcr dic Wir-
kungen und Folge» der demokratische» Freihandel-

, Politik. Das ganze Heer dcr Böcke plärrt gar
oft uns vor, daß die Handwerker, welche in unse-
ren großen Städten keine Beschäftigung finden
köni e i, z» jcd.r Zeit reichliche und belohnende Bc-

! schästi ung bci dcn Ackcrba»orbeiten finden könnten,
wenn sie sich nur entschließen wollten, ihre jetzige

l Heimath zu verlassen und nach dem frnchtharen
Westen auszuwandern, vbschon ein Man», welcher

iein Handwerk gelernt und mit dessen Handgriffe»
l sich vertraut gemacht hat, sich schwerlich in die har-
ten und ungewohnten Arbeiten dcS AckcrbancS.be.
sonders hier zu Lande, zurecht sinden wird. Wrnn
jedoch Jemand geneigt sein sollte, solchen windiaen
Rathschlägen z» folae», so wäre es zweck,»äßiz
wen» er zuvor sich Kunde von dem Betrage des
Arbeitslohnes verschaffte, den er auf einer dcr
fruchtharcn Faunen im großen Mississippi Thale zu
envaitc» hat.

Dcr Clcveland "Vlaindealcr" hat ohnlängst
folgenden Artikel gebracht!

"A rheltSin a n g c l. I» Cleveland sind
gegenwärtig mehr Arbcitcr ausser Beschäftign»,,
als jemals zu iraend einer andern Zeil, Sc
müsse» lcbe» und find Willens, wohlfeil siir'S täg-

UnlcrstüNimg verdienenden Handwerkern und Ar-
beitern Beschäsilgiing und Lohn z» verschaffen,?
In Chicago hat unter zchn Arbeitern kaum EI-

! ner Beschäftiaung. Die Stadtarhciter arheit n
gegenwärtig für einen halben Thaler den Taa und

i keine Beschäitiauna finden können. Banern im
! nördlichen Illinois miethen die Arbeiter für
! monatlich, ? In Buffals und Detroit sind Tan»
! sende ausier Arbeit. Dic harten Zeitcn sind wie
> dcr zurückgekehrt."

Oder ist das Obiae vielleicht nicht währ? Widcr-
! lcgt'S?wcnn ihr könnt.?(Wechsclblatt.

»es-In Madison Co. Alkansas, wnrse
lctzte Wochc der s>Z jährige Joseph Rogers m t
der S 5 jährigen Nanev Ckandler verkeirithet, ?

se ncs Enkels ! sein Enkel hciratbcle nämlich vor
, 15 Jahren die Schwester Nancy'S.

F o rn e y'S,,P r e ß" bcmcrkte nculich, daß
i der Rcdactcur dcr ?Waschington Union" seine

j Seclc für cin Linscngcricbt verkaufen würde.?
! Da,ii meint Prcnticc vom Louisville Journal, da
bei cincm solchen Handel dcr Linscnhäntlcr arg bc-

i trogcn sei.
! Mctbodisten in Australien haben s!?s>
Kirchen und KKA andcre Prcdigcrstationen; die

, Zahl der den Gottesdienst hesuchrndcn ist >s,«> W»
u»d der Commiinikantcn 26,<1W. Die Zahl der
Kinder in den Wochen und Sonntags Schulen ist
5Z.Z59.

Vcrst.iiidigl'
Ein Boot vom nordwestlichen Thcile dicses

Staatcs passirte neulich auf dem Union Canal mit
einer Flagge und folgender Inschrift: ?JamcS
Buchanan und harte Zeiten in 1858."

SV» Die Republikaner von SuSguehanna
Caunty, Pa., haben den Achtb. David Wilmot
zum Präsidcntrichter, Galusba A. Grow für de»
Congreß und Sinicon B. Chase für die Gesetzge-
bung nominirt.

tLin Xicfe.
Zu Lasayctte, Indiana, läßt sich ein Indianer

für Geld sehen der 7 Fuß und 7 Zoll groß ist.
Das Biirschchen ist erst 19 Jahre alt, und iricgt
bereits 486 Pfund.

SLö"Eine gewisse Dame äußcrtc neulich in der Ge-
genwart ihres fünfjährigen Sohnes - wenn sie doch
nur etwas zu lefrn hätte, daß sie noch nie gelesen
habe, woraus der Knabe ganz lakonisch antworte-
te : "Mutter, nehmen Sie Ihre Bibel."

VS'Es ist bcrechnct woiden. daß jährlich für
l?Ij Millionen Thaler werth Eler in den Ver.
Staaten verkauft werden, zu 8 Cents das Dutzend,
als DurchschniltSxreiß.

Nachrichten von New-lork und Um-
gegend stellen heraus, daß wirklich »ort rinzclnc
Fälle vom z'lben Fieber vorgekommen sind.

lLinc Por!csu»g.
Der Achtb. H. D. MarweU wird eine Vor-

lesung halten vor de» Feuerleuten unserer Stadt
'.im Mittwoch Abend, September 15, 1858, I>
! der Presbyterianer Kirche allhier. Einlaßpreij
für alle Personen, leuerleute auSgenomnien, wek
che frei tingelaßen werden, 25 Cents.?Der Et
trag soll für den Ankauf von Bücher, für di
Sonntags-Schule welche zu gemeldeter Kirche ge
hört, verwendet werden.

25 c r v c » r n t t> c t:
Am 22ste» August, durch de» El'rw. Hrn. D

Kunp. Hr. I o h n K u n tz. mit Miß Elisa
thZerfaß, beide von Weißport, Cartm

Am 31. August, durch den Ehnv. Hrn. Walker
Dr. I, L. Hougb, von Elisabeth - Port, N. I,
mit Miß Anielia E. Wieand, von Eniaus, Lechi
Caunly, P.,

c st o r l» c i» :

Am 2!?sten August, in Süd-Mhelthall Tsp., ?e
ch» Eaunt?, Elemina Catharina, Tochter vo>
Charles und Sarah Neuharv, in e nein Alter vo>
4 Jahren, 7 Monate» und 4 Tagen.

An, äten Dieses, in Heresord Taunschip, Berk
Cauntv. Herr Pcter Marsieller, in seinem 72sie!
Lebensjahre.

Am lste» September, !n Sild Wheitball. Lech-

Am letzten Mittwoch w Süd-Wheildall Taiir.

ibrer lleberreste am Freitag, hielt der Ehrw. Her!
Schittdel eine zweckmäßige Leichenrede.
Eingesandt durch den EI-rw. H.rrn Darid Kuntz.

Am Elsten Juli, in Moore Taunschip. Orwii

2ten Jahre.

-It.n Jahre.
Am 15ten, in Lecha Taunschip, Adaline, Toch>

ter von Williani und Maria Kuntz, im 18ten Le>
benot ihre.

Jahre.
8 . '

Am 22sten, ebendaselbst, Lovina. Gattin vo»
Peter Strvkl, in ihrem Elsten Lebensjahre.

Ackerbau - Versammlung.

H. I. SchanY, Prcsi't.
Jrs.'ua St.ihlci, Scc.

Äsft'gnie-Verkauf.

No. I.?Ein Strich Land,

Ein l und ein halb Stock ho-
Hto b.ickstcinr» nco

Nv. 2.?Eine Lotte Wrnnd,

No. 3.?Eine Lotte (Vrund,

»nd A Rüchen. Darauf ist errichiet
Ein neues Wohnhaus,

.MZsM.Tch,u,k. u s. w.?Ein schöner iiinqer ?lev-

W. P. Hub er, Assignir,

Achtung
WhcithaU AltiUcristkn!

Ihr habt Euch zur Parade und
D Inspektion zu versammeln, aus Sam-

siens, präzis um 12 Uhr Mittags,
am Gasthzuse von Jeremias

» TroxeU, in Süd Wheithall Taun-
tsVM schip, Lech., Eaunty. Pünktliche

/ Beiwohnnng ist erwartet, indem Ab-
wesende L 3 Strafe zu bezahlen ha-
den. ?Auf Befehl deS Capitän«.

Tilgbman Härstcll, O. S.
N. B.?Am nämlichen Tage soll die endliche

Rechnung der Eompagnie ebenfalls abgeschlossen

September 3. 185 g. »3m

Land zu verkaufen,
Eisenbahn im Sic»» Neu Zersen. Der Beten ist der
beste siir lanrwirll'schaslliche Das Üand ist

Terminweise binnen labr-n. MercssebenivUl,
?ertÄl Vine Sireel Wliars, Plnlatetvbia um 7j »kr
Morgen» per E> enbakn für Han»»enlcn cter inelde

sich brieflich an g.'. 2. Bornes. Siehe Anzeige inei-

Sertember?. I8.V». n.i.lÄl

Sc?'. 8. IS»». nqlN

Sept. ISSV.
'


